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Die Mehlfrüchte. 57

sonst leicht Grünstich der Körner eintritt , welcher , schon bei 1 —2 °/^ , für die
Fütternng und Poleutabereitung nachteilig ist . Die Keime der Körner erscheinendann vom Schimmel grün , die Spindel am Kolbeugruude schwarz . Im Trocken¬
hanse bleibt der Mais , bis er gegen Frühjahr entkörnt wird ; er hat dann durch
Schwindung 10— 12 " /,, Gewicht verloren . Das Entkörnen , Abrebeln geschiehtmit der Hand , einem stumpfen Messer, durch Abdreschen auf eiuem Lattenrosteoder mit Maisentkörnuugsmaschineu.

Bei Clintons Hcmd - Maisrebler ; eorn slisllers , maeliins ä, ebener , Fig . 51,werden die Kolben einzeln oben zwischen eine gerippte Stellleiste eingelegt nnd von 2durch Stirnradübersctzung bewegte Scheiben, wovon die eine auf ihrer vertikale» Flächemit vielen Zähnen besetzt , die dagegen laufende ans ihrem etwas geneigten Umfang geripptist , von den Spindeln abgerebelt und mit einem kleinen Windflügel von der Spreu gereinigt.Bei Motorreblcrn , Fig . 52, geschieht das Abrebeln durch einen mit eingeschraubten Stiftenbesetzten Cylinder , weicher in einem auf einem Holzgestellc rnhendeu Mantel rotiert . DieKolben werden mit der Schaufel oder einem Speiseapparate durch einen Trichter ein¬gefüllt und am anderen Mantcleude entkörnt ausgeworfen . Die Körner fallen durch die

80 Kx ! Ciayton .t Shnltlcworth — Fig . SS. Tampsmaisreblcr mit PutMerk und EinsacknngsvorrickUnngWien . (72,gN 8S X . von Clayto » 6 Shutllrworth —Wien . — 17S0 ! <I 5>S0 ü .>, 1 7LK K.

untere , vom Mantel freibleibende Öffnung in die Putzerei nnd werden mit einem Pater¬noster zum Einsacken gehoben . 3 Arbeiter rebeln mit dem Handrcbler M — 80 I>I , Maschinenfür 4 H? bei 4öv Trvmmeltvnren 460—500 lü Körner im Tage.
Der Körnerertrag ist je nach Kultur und Boden sehr verschieden . Klein¬

körnige Sorten : Cinquantino , Pignoletto : c . , bleiben hinter großkolbigen, groß-
körnigen im Ertrage kaum zurück ; für etwaigen Gewichtsausfall liefern sie mehrals genügend Ersatz durch höheres Hektolitergewicht und besseren Preis . 1 Im
liefert 36 —100 bl Kolben oder 13 —50 (18— 70 bl ) , im großen Durchschnitte23 ä2 (30 Ich Körner u, Iil 70—78 bei groß- und 75 —88bei kleinkörnigenSorten . Auf kleine » Flächen, bei gartenmäßiger Kultur , steigen die Maximal¬
erträge bis nahe an 75 cl? ( 100 Irl) Körner . Die Körner dienen als Viehfutter,
zur Mehl - , Bier - , Spiritus - und Stärkefabrikation ; die abgerebelten Spindelnals Brennmaterial , gehäckselt und mit heißem Wasser abgebrüht als Futter,
jedoch von sehr geringem Nährwerte . Das Stroh , 25—30 —100 ä2 pro Im,wird im Spätherbste bei trockener Zeit tief abgehackt und in Garben gebunden
zum Trocknen aufgestellt ; es dient als Futterstroh , Streu iu Viehausläufeu,
Kompost , Polstermaterial , zur Papierfabrikatiou :c.
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